
 

 

 

Im Oktobermonat feiern wir nicht nur unsere Erntedankfeste.  

Der Weltmissionssonntag findet am 19. Oktober 2025 in Österreich statt.  

Es ist der größte Solidaritätsakt der katholischen Kirche weltweit,  

bei dem für die Ärmsten der Armen in Afrika, Asien und Lateinamerika 

gebetet und gesammelt wird. 

Er steht für globale Nächstenliebe, um allen Menschen ein gerechtes und  

würdevolles Leben zu ermöglichen! 

Ausgabe Nr. 64, September 2025   
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„Das Internet ist die Kanzel des 21. 

Jahrhunderts.“ Diese Aussage 

konnte ich bereits vor einiger Zeit 

lesen. Alle sozialen Medien, die in 

den letzten Jahren in teils atembe-

raubender Schnelligkeit entstanden 

sind, bieten Potential für Verkündi-

gung des christlichen Glaubens. 

Vorrausschicken möchte ich aber 

dennoch ein Zitat des ehemaligen 

Erzbischofs von Wien, Kardinal 

Christoph Schönborn. Zum The-

ma neue Medien gefragt, gab er zur 

Antwort: „Am Ende muss es im-

mer lauten: face to face, und nicht 

Facebook.“ Das direkte Gespräch 

bleibt also für ihn immer noch die 

wichtigste Art, miteinander zu 

kommunizieren. Dieser Meinung 

schließe ich mich übrigens voll-

kommen an. 

Aber wenn es schon neue Medien 

gibt, also Wege, die christliche Bot-

schaft „an den Mann“ zu bringen, 

dann soll dies schon genutzt wer-

den. Auch unser Pfarrblatt hat 

einst zu einem neuen Medium ge-

zählt, vor hundert Jahren kannte 

man bestenfalls eine diözesanweite 

Kirchenzeitung. 

Bei den neuen Möglichkeiten han-

delt es nicht nur Übertragungen 

von Gottesdiensten, die Bandbreite 

des Angebotes ist weit größer. 

Gemeinhin werden im Internet 

aktive Menschen „Influencer“ ge-

nannt, im englischen bedeutet die-

ses Wort Einflüsterer oder der Be-

einflussende. Weil es auch christli-

che Informationskanäle gibt, spre-

chen wir demnach auch von 

„christlichen Influencern“. Die-

se nutzen soziale Medien, um 

Glaube, Hoffnung und Liebe zu 

teilen – und werden dabei zu digi-

talen Missionaren einer neuen Ge-

neration. 

Ob auf Instagram, TikTok oder  
YouTube – christliche Influencer 

erreichen mit ihren Inhalten Millio-

nen Menschen. Sie posten Bibel-

verse, teilen Gebete, sprechen über 

persönliche Glaubenserfahrungen 

und greifen gesellschaftliche The-

men aus christlicher Perspektive 

auf. Dabei sind sie nicht nur Predi-

ger im digitalen Raum, sondern 

auch Seelsorger, Mutmacher und 

manchmal auch Provokateure. 

Und es sind nicht nur neue Medi-

en, die genutzt werden, es ist auch 

eine ganz andere Sprache, in der im 

Internet „gepredigt“ wird. 

Was diese Influencer nämlich aus-

zeichnet, ist ihre Authentizität. Sie 

zeigen sich verletzlich, sprechen 

über Zweifel, Ängste und Heraus-

forderungen im Glauben. Gerade 

diese Offenheit macht sie für viele 

junge Menschen greifbar. Dies geht 

etwa so weit, dass mit den 

„Followern“, also den digital mit 

ihnen verbundenen Nutzern des 

Internets, über teils elementare 

Fragen des Glaubens nachgedacht, 

ausgetauscht und diskutiert wird. 

Im Rahmen des Heiligen Jahres 

2025 hat der Vatikan kürzlich über 

1.000 christliche Influencer zu ei-

nem Treffen eingeladen. Papst Leo 

XIV. betonte dabei die Bedeutung 

von „Netzen der Liebe und Wahr-

heit“ und rief die digitalen Missio-

nare dazu auf, christliche Zeugen 

statt bloße Produzenten zu sein 

von Videos zu sein. 

Christliche Influencer können Brü-

cken bauen – zwischen Kirche und 

Jugend, zwischen Tradition und 

Moderne. Sie bieten niederschwelli-

ge Zugänge zum Glauben und re-

gen zur Auseinandersetzung an. 

Gleichzeitig stehen sie vor der Her-

ausforderung, nicht nur Reichwei-

te, sondern auch Verantwortung zu 

übernehmen. Denn Einfluss be-

deutet auch Verantwortung für die 

Inhalte, die man verbreitet. 

Ob man ihnen nun folgt oder kri-

tisch gegenübersteht: Sie zeigen, 

dass der Glaube auch im digitalen 

Zeitalter lebendig ist – und dass 

selbst ein Smartphone zum Werk-

zeug der Hoffnung werden kann. 

Auch als Kirche in der Steiermark 

verschließen wir uns diesen neuen 

Möglichkeiten nicht. Schließlich 

stellt sich mir auch die Frage, wie 

Jesus heute sein Evangelium ver-

kündet hätte. In jedem Fall ist es 

die Botschaft vom Reich Gottes, 

die uns froh und frei machen 

möchte. 

Dazu segne uns der lebendige und 

mit uns gehende Herr. 

Alles Gute auf unserem gemeinsa-

men Weg wünscht 

 

Euer Pfarrer 

Clemens Grill 

Liebe   Leserin,  lieber Leser  
unseres Pfarrblatts! 
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Liebe Pfarrbewohner und 
Gäste! 

Ein ungewöhnliches Bild finden 
Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
auf der ersten Seite unseres 
Pfarrblattes. Es ist ein Foto aus 
der Mission einer Missionshelfe-
rin Helena Kmiec, die ihr junges 
Leben für ihren Glauben und 
Mission opferte.  

Helena Agnieszka Kmieć kam 
am 09.02.1991 in Krakau (Polen) 
zur Welt und wuchs in dem klei-
nen Ort Libiąż auf. Sie hatte eine 
um zwei Jahre ältere Schwester. 
Ihre leibliche Mutter verstarb 
wenige Wochen nach ihrer Ge-
burt und ihr Vater heiratete er-
neut.  

Schon früh war Helena in der 

Kirche aktiv, zunächst im Chor 

und in der Licht-Leben-Jugend, 

später bei der Caritas, bei der 

Organisation des Weltjugendta-

ges 2016 in Krakau. Helena war 

auf vielen Gebieten sehr begabt 

und außerordentlich reif. So 

übersprang sie die 4. Schulklasse 

und erhielt ein Stipendium für 

einen Schulabschluss in Groß-

britannien.  

Als sie beim Vorstellungsge-

spräch danach gefragt wurde, 

was sie tun würde, wenn sie die 

Gelegenheit zu dieser Ausbil-

dungsreise hätte, ihren Glauben 

dort aber nicht praktizieren 

könnte, antwortete sie, dass sie 

auf solch eine Reise verzichtet 

hätte.  

In einem ihrer Bewerbungs-
schreiben für die Missionstätig-
keit schrieb Helena:  

„Ich habe Gottes Gnade erhal-

ten, und ich muss dieses Ge-

schenk weitergeben! Alle Fähig-

keiten, die ich habe, die Fähig-

keiten, die ich erwerbe, die Ta-

lente, die ich entwickle – sind 

nicht dazu gedacht, mir zu die-

nen, sondern damit ich sie nut-

zen kann, um anderen zu helfen. 

Das größte Geschenk ist, dass 

ich Gott kenne und ich kann es 

nicht für mich behalten, ich 

muss es weitergeben! Wenn ich 

jemandem helfen, zum Lächeln 

bringen, glücklicher machen, 

etwas beibringen kann – dann 

möchte ich es tun!“  

Die Missionsreisen führten sie 

nach Ungarn, Sambia, Rumänien 

und schließlich im Januar 2017 

nach Cochabamba (Bolivien), 

wo sie in einem Kindergarten 

helfen sollte. In den ersten Ta-

gen ihres Aufenthaltes dauerten 

in Bolivien noch Ferien an, da-

her bestand ihre Arbeit in der 

Vorbereitung der Einrichtung, 

die schon in Kürze zahlreiche 

Kinder beherbergen sollte. In 

der Nacht des 24. Januars jedoch 

wurde Helena im Zug eines 

Raubüberfalls mit vierzehn Mes-

serstichen ermordet. 

Am 10 Mai 2024 begann in Kra-

kau der Seeligsprechungsprozess 

von Helena Kmiec.  

Ihr Leben ist ein klares Zeichen 

für Gottes Gegenwart. Es ist der 

Wegweiser für junge Menschen, 

die ihren Platz in der Kirche und 

Welt suchen. Es zeigt den Wert 

der Offenheit für Gottes Stimme   

und den Dienst an den Men-

schen.  

An dieser Stelle danke ich allen 

Mitarbeitern in den Pfarren, die 

nicht nur in Wort, sondern auch 

in Tat das Evangelium verkün-

den.  

Ihr Vikar Henryk Blida     

So erreichen Sie uns: 

Pfarrer Clemens Grill 
Mobil: 0676 /8742 6626 

Mail: clemens.grill@graz-seckau.at 

Vikar Henryk Blida 
Mobil: 0676 / 87 42 60 55 

Mail: henryk.blida@graz-seckau.at 

 

Telefon: 03868 / 8223  

Adresse: Oberort 14, 8612 Tragöß 

Sprechstunden: 

St. Katharein             Tragöß 

Mi 16:00-17:30             Di 16:00-17: 30 

Fr  09.00-11:00           Do 09.00-11:00 

 

Wort des Vikars 
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 Aus dem Pfarrleben im Lamingtal  

 

Auch am 12. Juni durften wir 
wieder einen tollen Geburts-
tagsnachmittag im Pfarrhof 
veranstalten. Eingeladen waren 
die Geburtstagskinder der Mo-
nate April, Mai und Juni. Unser 
Vikar Henryk Blida hielt die hl. 
Messe. Danach gab es eine 
kleine Stärkung. Wir verbrach-
ten ein paar gemütliche Stun-
den mit den Geburtstagskin-
dern. Es war wieder ein gelun-
gener Nachmittag. Danke an 
ALLE die immer mithelfen, 
dass wir einen Geburtstags-
nachmittag veranstalten kön-
nen. Ohne unsere ehrenamtli-

chen Mitarbeiter würde es 
nicht gehen. Der nächste Ge-
burtstagsnachmittag im Pfarr-
hof Tragöß findet am 18. No-
vember 2025 um 14:30 Uhr 
statt Wir freuen uns schon da-
rauf.      

Im Pfarrsaal in St. Katharein 

fanden am 22. Juni. und 3. Juli 

die gemütlichen Nachmittage 

für die Geburtstagskinder statt. 

Sozialausschuss der Pfarre St. 

Katharein und einige Helferin-

nen laden immer die Geburts-

tagskinder ein. Nach dem Got-

tesdienst mit Vikar Henryk 

Blida, gibt es immer mehrere 

Kuchen, dazu Getränke aller 

Art. Zu diesem Treffen kom-

men nicht nur die Geburtstags-

kinder, auch gibt es dabei  

Stammgäste, die gerne dabei 

sind. Wir bedanken uns für die 

köstlichen Mehlspeisen bei al-

len Mehlspeisköchinnen.  

Auch die Pfarrkaffees nach 

den Gottesdiensten an  Sonn-

tagen sind  recht gut besucht. 

Es ist schön nach der Messe 

beisammen zu sein.    

Danke !   

Wir freuen uns darüber, dass 
wir jedes Jahr zur Maiandacht 
beim Bildstock vom Haus und 
Hof unseres Bürgermeisters 
Hubert Zinner in Niederdorf 
kommen dürfen.  Viele, unter 
ihnen einige Kinder, haben 
dabei zur Ehre der Gottesmut-
ter gebetet und gesungen.  Da-
nach gab es wieder eine gute 
Jause, Kuchen und Getränke. 

Ein herzliches „Danke“ für die 
Gastfreundschaft!  Die ande-
ren Maiandachten in St. Ka-
tharein fanden in der Pfarrkir-
che und Oberdorfkapelle mit 
Beteiligung der Mitglieder des 
alten Kirchenchores statt.   

Auch in Tragöß gab es einige 
Maiandachten: in der Nikolaus 
und Pfarrkirche, sowie in der 

Kalvarienbergkapelle. Die Mai-
andacht in Marienklamm fand 
wegen schlechten Wetters in 
der Pfarrkirche statt. Die Lie-
der und die Texte der Maian-
dachten wurden sorgfältig und 
sinnvoll von Frau Elisabeth 
Brandner vorbereitet. 

Dafür möchten wir ihr ein 
„Dankeschön“ sagen.     

Maiandachten 
Maria, die Mutter Jesu, begegnet uns nicht nur 
in Kirchen, sondern auch auf Straßen und 
Plätzen und an den Häusern. Sie ist für uns 
Christen eine bedeutende Person. Wir singen 
gerne die Lieder zu ihrer Ehre und kommen 
zu den Andachten.   

Die Maiandachten sind eine alte gute Form 
des gemeinsamen Gebetes, das uns allen hilft, 
bei der Muttergottes zu verweilen und um ihre 
Hilfe in vielen Anliegen unseres Lebens zu 
bitten. 

Geburtstagsnachmittage in Tragöß und St. Katharein 

Wir möchten festhalten, dass die Geburtstagsnachmittage nicht nur für Geburtstagskinder 

des Monats, sondern dass  alle Pfarrbewohner recht herzlich dazu eingeladen sind. 
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Vikar Henryk Blida, Martina 

Hochsteiner und Kathrin Müller 

begleiteten sie auf dem Weg zur 

Firmung.  Dabei ging es  nicht 

um einen Glaubenskurs allein,  

sondern vor allem um einen per-

sönlichen Weg mit Jesus. Zu die-

sem Fest wurde die Kirche fest-

lich von den Mitarbeiterinnen 

geschmückt. Die musikalische  

Gestaltung übernahmen die jun-

gen Sängerinnen von der Gruppe 

Dirndlklang aus Tragöß.  

Alle haben ein schönes und gna-

denvolles Fest gefeiert. 

 Firmung in Tragöß  

Das Fest des Heiligen Geistes, die Fir-

mung, wurde am 17. Mai 2025 in der 

Pfarrkirche in Tragöß-Oberort gefeiert. 

Prälat Mag. Gerhard Rechberger vom 

Stift Vorau spendete 18 Jugendlichen die-

ses Sakrament.    Mit der Firmung starte-

ten sie nun in ihr Leben als bewusste 

Christinnen und Christen. Wir hoffen, die 

Firmlinge konnten von der Firmvorberei-

tung etwas für ihr Leben als Christen mit-

nehmen und wünschen ihnen auf ihrem 

weiteren Lebensweg alles Gute. 

Am Muttertag, dem 10. Mai in St. 
Katharein und am Sonntag, dem 
18. Mai, in Tragöß feierten die 
Kinder der 2. Klasse der Volks-
schulen ihre Erstkommunion. Sie 
ist ein Beginn des neuen Lebens 
der innigen Gemeinschaft mit 
Jesus. Wir sind immer wieder von 
Jesus eingeladen zum Gottes-
dienst zu kommen, um ihn in der 
hl. Kommunion zu empfangen.  
Ein herzlicher Dank gilt allen El-
tern für die kreativen Vorberei-
tungsstunden, Religionslehrerin 

Frau Doris Pesendorfer für ihr 
Engagement im Religionsunter-
richt, den Damen welche die Kir-
chen so schön geschmückt haben, 
der Musikgruppe Barbara Krenn 
mit Nadine Theiler-Krenn, Doris 
Eder, sowie der Tragößer Sänge-
rinnen mit Gabi Wöls für die mu-
sikalische Gestaltung.  

In St. Katharein wurden die Kin-

der nach der hl. Messe zu einem 

Festtisch in den Pfarrsaal und die 

Festgäste zum Pfarrkaffee einge- 

 laden. 

In Tragöß gab es eine Agape im 

Pfarrhof.  Sie wurde durchgeführt 

von den Mitarbeitern des Sozial-

kreises. Das Wetter in Tragöß hat 

leider nicht ganz mitgespielt. Die 

Kirche und der Pfarrhof war ein 

Zufluchtsort für alle Festgäste. 

Beide Erstkommunionfeiern wur-

den herzlich und schön mit Herrn 

Vikar Mag. Henryk Blida gefeiert. 

Erstkommunion 
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Am Sonntag, dem 15. Juni 2025, fei-

erten die Ehepaare ihren Gottes-

dienst.  Sie dankten Gott für ihre ge-

meinsamen Jahre und baten ihn um 

seinen Segen für ein gutes kommen-

des Miteinander.   Nach dem Gottes-

dienst wurden alle zum Pfarrkaffee in 

den Pfarrsaal eingeladen. Wir gratu-

lieren allen Ehepaaren zu ihrem 

Hochzeitstag. Danke für das Mitma-

chen! Und Gottes Segen weiterhin!   

Ehesonntag in St. Katharein 

 Fronleichnamsfest 

Tragöß und 

St. Katharein  

Am Donnerstag, dem 19. Juni 

(Tragöß-Oberort) und am 

Sonntag, dem 22. Juni (St. Ka-

tharein) fanden die Fronleich-

namsfeste statt. Die Durchfüh-

rung dieser Feste hängt aber 

nicht allein vom Wetter ab, 

sondern bedarf eines großen 

Einsatzes  schon bei der Vor-

bereitung der freiwilligen Hel-

ferinnen und Helfer. Ihnen 

allen sagen wir ein 

„Dankeschön“. Wir bedanken 

uns nicht nur bei der Pfarrbe-

völkerung   und den Gästen, 

sondern auch bei allen Kame-

raden der Freiw. Feuerwehr, 

des Österreichischen Kame-

radschaftsbundes, der Jäger, 

der Landjugend und der Berg-

rettung, die bei den Fronleich-

namsprozessionen mitgemacht 

haben. Die Bergkapelle 

„Styromag“ St. Katharein und 

Trachtenkapelle Tragöß beglei-

teten die Umzüge.  

Bei allen Musikern sowie bei 

allen Teilnehmern des Festes 

bedanken wir uns recht herz-

lich.  
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Am Sonntag, dem 6. Juli feierte 

die Freiwillige Feuerwehr Tra-

göß das Jubiläumsfest „140 Jah-

re Freiwillige Feuerwehr Tra-

göß“. Zu diesem Anlass wurde 

im Zelt, beim Rettungszentrum 

in Tragöß – Pichl / Großdorf 

eine Festmesse mit Vikar Hen-

ryk Blida gefeiert. Unser Tun 

kann nur dann verantwortlich 

auf die Zukunft ausgerichtet 

sein, wenn wir wissen, woher 

wir kommen und was uns trägt.  

Einem solchen Fest würde des-

halb die Wurzel fehlen, wenn 

wir uns dabei nicht auch Zeit 

nehmen für eine Stunde der 

Besinnung, für einen Gottes-

dienst. Wir bedanken uns bei 

allen Feuerwehrkameraden, 

dass sie immer bereit sind ihr 

persönliches Leben einzuset-

zen, nach dem alten Spruch: 

„Gott zur Ehr - dem Menschen 

zur Wehr!!“.  Wir wünschen 

auch weiterhin Gottes Segen 

für die Zukunft.  

Feuerwehrmesse in Tragöß 

Dankgottesdienst Kindergarten 

 Am 29. Juni 2025 sagten die Kindergarten-

kinder, Eltern und Pädagoginnen Danke für 

ein ereignisreiches und außergewöhnliches 

Kindergartenjahr. Wir sagten Danke für vie-

le lustige, schöne, spannende, interessante, 

farbenfrohe und fordernde Monate, Wo-

chen und Tage. 

Herr Vikar Mag. Henrky Blida spendete un-

seren Großen den Segen, damit sie einen 

guten Schulstart haben. 
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September  
Di, 2. Sept. 
OB 17:30 Anbetungsstunde / Kirche, 
18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 3. Sept. 
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Fr, 5. Sept., Herz-Jesu-Freitag  
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe mit Andacht und 
Segen  

So, 7. Sept, 23. Sonntag im Jahreskreis 
OB 8:30  Messfeier  + Bekannte und Freunde 
von Gertrude Pieber  
KA 10:00 Messfeier + Adolf Hutter aus dem 
Begräbnisopfer / + Steffi Zenk, Otto Schranz 
von Fam. Klaus Lengger 

Mo, 8. Sept. Fest Mariä Geburt                                                                                                               
OB 8:00 Messfeier zu Ehren der Gottesmutter / 
Hauskapelle                                                                                                                                                                                                                                                  

Di, 9. Sept.,                                              
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Mi, 10. Sept.   
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  für 
alle Pfarrbewohner  

Fr, 12. Sept, Fest Mariä Namen  
KA 8:00 Messfeier  

So, 14. Sept., Fest Kreuzerhöhung, Dirndlsonn-
tag in St. Katharein   
PI  8:30  Messfeier + Otto Freigassner aus dem 
Begräbnisopfer  
KA 10:00 Messfeier + Gottfried Hollerer von 
der Familie  / Pfarrkaffee der Bäuerinnen  

Mo, 15. Sept, Gedenken d. schmerzhaften Mut-
ter Maria  
OB 8:00  Messfeier / Hauskapelle  

Mi, 17.Sept.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, Messfeier + Wil-
helm Weber aus dem Begräbnisopfer  

Do, 18.Sept. 
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag im Pfarrsaal  

So, 21. Sept., Dirndlsonntag in Tragöß  
OB 8:30 Jahrestagmesse für die Verstorbenen 
des Monats September   
KA 10:00 Jahrestagmesse  für die Verstorbenen 
des Monats September  / + Angehörige  Fam. 
Helga Gruber  

Di, 23. Sept.  
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier für 
alle Pfarrbewohner  

Mi, 24. Sept.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier + 
Adolf Hutter aus dem Begräbnisopfer  

Fr, 26. Sept.,  
OB 18:00 Ökumenischer Gottesdienst in Tragöß 

So, 28. Sept. 26. Sonntag im Jahreskreis 
PI 8:30 Messfeier +  Gerhard Liebminger aus 
dem Begräbnisopfer  
15:00 Almdankfeier bei der Hubertuskapelle  

KA 10:00 Messfeier + Wilhelm Weber aus dem 
Begräbnisopfer, danach Pfarrkaffee Minis 

Mo, 29. Sept. Fest der hl. Erzengel  
OB 8:00 Messfeier zur Ehre des hl. Erzengel  

Di, 30. Sept. 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier 
 + Otto Freigassner aus dem Begräbnisopfer  

Oktober  

Mi, 1. Okt.  
KA  17:30  Rosenkranzgebet,  18:00 Messfeier + 
Erika Loitzl aus dem Begräbnisopfer   

Fr. 3. Okt., Herz-Jesu-Freitag  
KA 18:00  Herz-Jesu-Messe mit Andacht und 
Segen  

So, 5. Okt., Erntedanksonntag in Tragöß 
OB 8.30 Segnung der Erntegaben beim Fölzer-
kreuz, danach Erntedankmesse + Gerhard, 
Sandra, Großeltern, Mutter und Tante von Ger-
trude Pieber   
KA 10:00 Messfeier  

Di, 7. Okt., Gedenktag der Muttergottes vom 
Rosenkranz 
OB 17:30 Anbetungsstunde / Kirche,  
18:00 Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 8. Okt.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

So. 12. Okt., Erntedank in St. Katharein  
PI 8:30 Messfeier  
KA 10:00 Segnung der Erntegaben am Kirch-
platz, danach Erntedankmesse + Ilse und Em-
merich Schwarz von der Tochter / + Alfred 
Emmerstorfer von der Gattin mit Familie, Pfarr-
kaffee der Bäuerinnen  

Gottesdienste & Veranstaltungen 
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Di, 14. Okt.  
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier + 
Gerhard Liebminger aus dem Begräbnisopfer  

Mi, 15. Okt.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  + 
Hermine Schrimpf von Tochter Brigitte 

Do, 16. Okt.  
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag im Pfarrsaal  

So, 19. Okt., Sonntag der Weltkirche  
OB 08:30 Jahrestagsmesse für die Verstorbenen  
des Monats Oktober  
KA 10:00 Jahrestagsmesse für die Verstorbenen 
des Monats Oktober / + Erika Loitzl aus dem 
Begräbnisopfer 

Di, 21. Okt. 
OB 17:30 Rosenkranzgebet,  
18:00  Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 22. Okt. 
KA 17:30 Rosenkranz, Messfeier zur Danksa-
gung Gutzelnig 

So, 26. Okt,. 30. Sonntag im Jahreskreis  
PI 08:30 Wortgottesdienstfeier  
KA 10:00 Wortgottesdienstfeier    

Fr, 31. Okt.  
KA 8:00 Messfeier zur Danksagung vom Vikar 
Henryk Blida  

November  

Sa, 1. Nov., Fest Allerheiligen  
OB 8:30 Festgottesdienst  + Eltern, Schwiegerel-
tern u. Angehörige von Fam. Sepp und Maria 
Illmayer 
15:00 Gräbersegnung / Tragöß  
KA 10:00 Festgottesdienst  +  Angehörige von 
Seraphine Sommerauer 
13:45 Gedenkfeier beim Kriegerdenkmal 
14:00 Gräbersegnung / St. Katharein 
17:00 - 17:30 Allerseelengeläute in beiden Pfar-
ren 
So, 2. Nov., Allerseelentag, 31. So. im Jahreskreis 
OB 8:30 Allerseelenmesse für alle Verstorbenen 
mit Friedhofsgang 
KA 10:00 Allerseelenmesse für alle Verstorbe-
nen  mit Friedhofsgang  

Di, 4. Nov.  
OB 17:30 Anbetungsstunde / Kirche,  18:00 
Messfeier für alle Pfarrbewohner  

Mi, 5. Nov.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Fr, 7. Nov. Herz-Jesu-Freitag  
KA 18:00 Herz-Jesu-Messe mit Andacht und 
Segen  

So, 9. Nov.,  Weihetag der Lateranbasilika 
PI 8:30 Messfeier   
KA 10:00 Messfeier + Lukas Illmaier von der 
Familie / Tante Frieda  von Fam. Klaus Lengger 

Di, 11. Nov., Fest  des Heiligen Martin 
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Mi, 12. Nov.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

So, 16. Nov., Elisabethsonntag, 32. So. im J. K.  
OB 8:30 Jahrestagmesse für die Verstorbenen 
des Monats November 
KA 10:00 Jahrestagmesse für die Verstorbenen 
des Monats November, Pfarrkaffee im Pfarrsaal  

Di, 18 Nov.,  
OB 14:30 Geburtstagsnachmittag im Pfarrhof   

Mi, 19. Nov.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Do, 20. Nov. 
KA 15:00 gemütlicher Nachmittag  im Pfarrsaal  

Sa, 22. Nov., Fest der hl. Cäcilia 
OB 18:00 Klementimesse / Pfarrkirche 

So. 23. Nov., Katharinasonntag  
KA 10:00  Festmesse zu Ehren der Hl. Kathari-
na, danach Frühschoppen im Festsaal der Ge-
meinde (keine Messfeier in Tragöß)  

Di, 25. Nov.  
OB 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier für 
alle  Pfarrbewohner  

Mi, 26. Nov.  
KA 17:30 Rosenkranzgebet, 18:00 Messfeier  

Fr, 28. Nov.  
17:00 Messfeier in der Oberdorfkapelle mit Seg-
nung der Adventkränze  

Sa, 29. Nov.  
Segnung der Adventkränze  
16:00 Pfarrkirche St. Katharein  
17:00 Nikolauskirche Tragöß Pichl  
18:00 Pfarrkirche Tragöß Oberort 

So, 30. Nov. 1. Adventsonntag  
KA 8:30 Messfeier + Karl Sommerauer von der 
Familie 
OB 10:00 Messfeier  
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Erntedank in Tragöß    

5. Oktober 2025 

8:30 Segnung der Erntegaben / Fölzer-
kreuz, Festmesse in der Kirche danach 
Agape auf  dem Kirchplatz  

Erntedank  in St. Katharein /Laming 
12. Oktober 2025 
10:00 Segnung der Erntegaben /
Kirchplatz, Festmesse in der Kirche  
danach Pfarrkaffee der Bäuerinnen  

Fest   hl . Katharina  in St. Katharein  
Sonntag  23. November 2025 
10:00 Festgottesdienst  danach Früh-
schoppen mit der Bergkapelle Styromag 
im Festsaal der Gemeinde 
Wir laden alle herzlich ein! 

Segnungen der Adventkränze: 

Fr, 28. November 2025 
17:00  Kapelle Oberdorf  mit hl. Messe 
Sa, 29. November  2025 
16:00 Pfarrkirche St. Katharein  
17:00 Nikolauskirche in Pichl 
18:00 Pfarrkirche Tragöß mit Hl .Messe 

 
Medjugorje ist ein Wallfahrtsort der Muttergottes in 
Bosnien - Herzegowina. Ein am 19. September 2024 
von Papst Franziskus genehmigtes Dokument lobt 
die positiven spirituellen Auswirkungen der dortigen 
Marienverehrung. Pilgerfahrten nach Medjugorje 
werden als besonders positiv hervorgehoben, da sie 
zu vielen Bekehrungen, Berufungen zum Priester- 
und Ordensleben sowie zu einer intensiveren Glau-
benspraxis beitragen.  

Programm: 

vom 25.-29. Oktober 2025. Teilnahme an den beson-
ders schön gestalteten Gottesdiensten und Anbetun-
gen. Busfahrt, Reisebüro Prehm.  Leistungen: Halb-
pension in der Pension Miracolo direkt neben der 
Kirche. Geistliche Begleitung: Vikar Henryk Blida 
mit Pilgerbegleiterin Martha Blühberger.  

Kosten:   € 369,00 pro Person (EZZ € 40,00) Anmel-
dung:  Frau Martha Blühberger, Tel.: 0664 344 89 49  

Vorschau 
So, 3. Dez., Nikolaussontag in Pichl  
10:00 Festmesse  in der Nikolauskirche  

Der Nikolaus kommt ins Haus! 
Am Fr,  5. Dez. ist der Nikolaus ohne 
Krampus in unseren Pfarren in der Zeit 
von 16:30 bis 19:00 Uhr unterwegs. Wenn 
Sie wünschen, dass er zu Ihnen kommt, 
melden Sie sich bitte bis 30. November 
2025. Pfarre St. Katharein: bei Monika 
Krautgartner, Tel. 0664/831 25 21 Pfarre 
Tragöß: bei Uschi Stockreiter,  Tel. 0677/ 
63711525 

Gottes Segen zum  

„Geburtstag“ 
an alle, die vom September 

bis November ihren 
Geburtstag feiern ! 

 

Einladung zu den Wallfahrten 

Samstag, 20. September laden die Seelsorger zu 

einer Pfarrwallfahrt nach Pöllauberg! 

Um 10:00 Uhr wird mit unseren Priestern in der 

Wallfahrtskirche die hl. Messe gefeiert. Anschlie-

ßend gibt es Mittagessen im Gasthaus König, 

Besichtigung und Andacht in der Stiftskirche 

Pöllau.  

Einladung zur Wallfahrt nach Medjugorie zur 

„Maria Königin des Friedens“!  



 

Seite  11 

Alexisonntag 

Es wird bezeugt, dass dieser außer-
gewöhnliche Mensch, der abseits 
der Öffentlichkeit gelebt hat, vie-
len „geholfen“ hat. Unser beson-
derer Dank gilt allen freiwilligen 
Helfern und Helferinnen, die groß-
artige Arbeit zur Vorbereitung des 
Festes geleistet haben. Es waren 

die Männer, die mit Herrn Josef 
Steer,  den Weg und den Kirch-
platz gemäht und gesäubert haben. 
Es wurde auch eine neue  Sitz-
gruppe vor der Kirche aufgestellt. 
Auch unseren  „fleißigen“ Damen, 
die mit Brigitte Sommerauer, die 
Kirche geputzt und alle Altäre fest-

lich geschmückt haben, danken wir 
herzlichst. Nach dem Gottesdienst 
wurden alle zu einer Agape auf der 
Kirchenwiese eingeladen. Frau 
Liane Illmayer und die Landjugend 
halfen dabei.  
 
Danke! 

Magdalenasonntag 

Zum Alexifest, am 13. Juli, durfte Vikar Hen-

ryk Blida zum Festgottesdienst viele Wallfahrer 

begrüßen. Die hl. Messe zu Ehren des hl. Ale-

xius   wurde mit Musik und Gesang vom Kir-

chenchor aus Kraubath an der Mur festlich 

begleitet. Alexius ist ein Heiliger, der nicht nur 

in unserer katholischen Kirche seit Jahrhunder-

ten verehrt wird, sondern uns auch mit der 

syrischen Kirche und der gesamten Orthodo-

xie verbindet. Der Name Alexius bedeutet auf  

Griechisch „Hilfe“.  

Wir nehmen dieses Fest auch zum Anlass, um uns bei allen Helfern und Unterstützern zu bedanken, die das 
ganze Jahr über ehrenamtlich in der Pfarre tätig sind:  

➢ Bei den Damen und Herren, die immer dafür sorgen, dass die Gäste in der Pfarreralm unbeschwerte 
Ferientage verbringen können.  
➢ Bei den Damen, die sich das ganze Jahr über um den Kirchenschmuck in der Pfarr- und Nikolauskirche    
kümmern.  
➢ Bei den Damen, die die Feste (Geburtstage, Pfarrkaffees usw.) organisieren und die Gäste mit hervorra-
genden Kuchen und Torten verwöhnen. 
➢ Bei den Gestaltern des Pfarrblattes, das immer viel Geduld erfordert.  
➢ Bei all jenen, denen es gelungen ist, dass eine neue Küche für pfarrliche Feste installiert werden konnte 
➢ Und last, but not least bei allen, die immer wieder zupacken, wenn Hilfe gebraucht und nötig ist. 

 Allen ein herzliches „DANKE“ und „VERGELTS`GOTT“  

Am Sonntag, dem 20. Juli war es wieder soweit – das Fest 
der Kirchenpatronin – der heiligen Maria Magdalena wurde 
in der Pfarrkirche Tragöß-Oberort gefeiert. Viele Besucher 
aus dem Seelsorgeraum Bruck waren zur Festmesse gekom-
men, die musikalisch vom „Turnauer Dreigesang“ festlich 
umrahmt wurde. Im Anschluss an die heilige Messe wurde 
bei strahlendem Sonnenschein im Pfarrgarten weitergefeiert, 
bei guter Verpflegung, kühlen Getränken und ausgezeichne-
ten Kuchen und Torten.  
Die Damen vom „Turnauer Dreigesang“ und Alleinunter-

halter „Hugo Raninger“ sorgten bei den Gästen für gute 

Stimmung.  
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Annasonntag 

Am Annasonntag, dem 27.07.2025 pilgerte eine 
Gruppe aus St. Katharein-Tragöß nach Etmißl zur 
Filialkirche, welche der Heiligen Anna und Joachim 
geweiht ist.  
Eine kurze Rast bei Familie Hollerer ist schon eine 
liebgewonnene Tradition. „Ein herzliches Vergelt`s 
Gott dafür“. Gestärkt vom Frühstück ging es weiter 
nach Etmißl, wo wir von Herrn Vikar MMag. 
Anthony Mwachukwu, der Mesnerin Frau Alice Wei-
ßenbacher und der Musikkapelle herzlich empfangen 
wurden.  

Liebe Leserinnen und Leser 

unseres Pfarrblattes! 

Viermal im Jahr erscheint unser 
„Lamingtaler Pfarrblatt“. Nach 
dem Kirchenjahr im Dezember, 
März, Juni und September. Die 
Mitglieder der Pfarrblattredaktion 
sind sehr bemüht ausreichend 
von unserem Pfarrleben zu infor-

mieren und eine Vorschau dar-
über zu geben.  Die Druckkosten 
sind in der letzten Zeit erheblich 
gestiegen. Eine Ausgabe unseres 
Pfarrblattes (1000 Stück) kostet 

aktuell € 460,00. Die Pfarrblatt-
austräger werden mit einer großen 
Milka Schoko belohnt. Auch eini-
ge Pfarrblätter werden mit Post 
versandt.  

Wir sind Ihnen für jede finanzielle 
Unterstützung dankbar. Ein Zahl-
schein liegt bei. 
Wir bedanken uns im Voraus für 
Ihre Spende.  

IBAN: AT73 3846 0010 1530 
0908 

Ein herzliches Vergelt´s Gott für 
Ihren Beitrag!    

Unser Pfarrblatt braucht ihre Hilfe! 

 „Durch das Ministrieren bleibe ich in Kontakt zu Gott. Das 
Ministrieren erleichtert mir die Gemeinschaft mit Jesus zu stär-
ken“. Ich möchte mich bei allen Minis von Tragöß und St. Ka-
tharein für ihren wichtigen Dienst in der Kirche recht herzlich 
bedanken. Auch euren Eltern für jede Unterstützung.  
Henryk Blida, Vikar      

Regionsausflug Seelsorgeräume Obersteiermark Ost 

Warum bin ich Ministrant(in) ? 

Die Regionalkoordinatoren der Region Obersteiermark 
Ost, Frau Margit Ablasser und Pfarrer David Schwin-
genschuh (Pfarrer von Krieglach und Langenwang) 
luden auch in diesem Jahr  Mitarbeiter und Helfer von 
den zugehörigen Pfarren der Region zu einem gemein-
samen Ausflug ein.    

Am 6. Juni fuhren 10 Teilnehmer aus unseren 2  Pfarren nach Stanz im Mürztal., wo wir uns zum Start im 
Flora-K  trafen. Flora-K ist ein gestalteter Ort für Naturfreunde und Gartenliebhaber. Anschließend besich-
tigten wir die historische Ulrichskirche, die mit ihrer schlichten Schönheit und bewegten Geschichte beein-
druckte. Der Ausflug bot auch Gelegenheit zum Austausch unter den Teilnehmern.  



Ausgabe Nr. 50, März  
2022 
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Jede hl. Messe für unsere lieben Ver-
storbenen dient nicht nur dem Heil 
der Seele des Verstorbenen. Dieses 
gemeinsame Gebet ist für uns  heil-
sam, denn es mildert die Ohnmacht -
die größte seelische Not - eines Men-
schen in der Trauer.  

Wer einen geliebten Menschen ver-
liert, ist nicht wirklich von ihm ge-
trennt. Die Dankbarkeit und Liebe 
finden im Gebet eine Vertiefung. 
Beten, dass Verstorbene zu Gott 
gelangen, ist deshalb eine sehr alte 
Tradition. „Zögern wir nicht, den  

 

Verstorbenen Hilfe zu bringen und 
unsere Gebete für sie aufzuopfern“, 
schrieb Johannes Chrysostomos vor 
1500 Jahren. Wir danken allen Pfarr-
angehörigen, die sich darum bemü-
hen und auch für Ihre Verstorbenen 
die hl. Messe feiern lassen.     

Was sind Jahrestagsmessen ? 

Jahrestagsmessen September - November 2025 

September: 

Verstorbene der Pfarre Tragöß 

Martha Bystricky (+5.9.2020), Karl Holzapfel (+25.9.2020), Hubert  Reisinger (+14.9.2021),  
Albin Zwanzleitner (+28.9.2022), Friedrich Bauer (+23.09.2023), Helga Putzi (+24.9.2024) 

Oktober: 

Johanna Emmerstorfer (+27.10.2021), Franz Derler (+5.10.2022), Christine Sommer (+10.10.2022), Adele 

Zagode (29.10.2022), Manfred Putzi (+30.10.2023), Regina Wurm (+30.10.2023) 

November: 

Elfriede Tscherntschitsch (+17.11.2020) Peter Ocherbauer (+28.11.2020), Franz Trippl (+26.11.2022),  
Josef Wurm (+5.11.2023), , Konrad Hochsteiner (+12.11.2024), Helmut Wieser (+18.11.2024) 

Verstorbene der Pfarre St. Katharein 

September: 

Hermine Kvacik (+19.09.2020), Erna Kaiser (+24.9.2020),  Josef Schachermayr (+3.9.2022),  
Johann Stadlhofer (+15.9.2023), Heinrich Jahrmann (+24.09.2024) 

Oktober: 

Helene Ninaus (+18.10.2022), Rosina Grießmaier (+28.10.2022), Karl  Kotzegger (+29.10.2022), 
Erwin Puecher (+18.10.2023), Franz Kreiner (+6.10.2024), Melanie Pommer (+22.102024) 

November: 

Gerold Haring (+26.11.2020), Albert Zwanzleitner (+1.11.2022), Herman Rantschl (+3.11.2022) 

Die Jahrestagsmessen werden in Tragöß und St. Katharein am Sonntag, 21.09.2025, 19.10.2025 und 
16.11.2025 zu den Stunden der Gottesdienstordnung gefeiert. 
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Unsere Sponsoren 

Oberdorf 1
8611  St. Katharein an der Laming

03869  2213
gasthaus.lengger@aon.at

Erika Lengger
Klaus Lengger

Stefanie Lengger
Anton Lengger
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